
Spielregeln – BUNTE Liga Dresden (Kleinfeld Fußball) 

1. Spielfeld, Spielmodus & Regeln 

• Kleinfeld  

• 6 Feldspieler:innen + 1 Torhüter:in  

• Fliegender Wechsel jederzeit erlaubt (in eigener Hälfte – Seitenline oder hinter dem eigenen 

Tor) 

• Spielzeit: z. B. 2 × 12 Minuten (kann je nach Spieltag angepasst werden) 

• Es gilt die Rückpassregel 

• Tore können von überall erzielt werden 

• Torhüter:in darf über die Mittellinie 

• Freistöße sind immer direkt 

 

2. Punktesystem 

• Sieg: 4 Punkte 

• Unentschieden: 2 Punkte 

• Niederlage: 1 Punkt 

 

3. zusätzliche Fairplay-Regel  

• Ab +3 Toren Unterschied 

→ das führende Team reduziert auf 5 Feldspieler:innen + 1 Torhüter:in → 5:1 

• Ab +5 Toren Unterschied 

→ weitere Reduktion auf 4 Feldspieler:innen + 1 Torhüter:in → 4:1 

Verringert sich der Torabstand wieder, wird das Team schrittweise wieder aufgefüllt, bis Gleichzahl 

erreicht ist. 

 

4. Tabelle & Entscheidungsfindung 

• Die Tordifferenz entscheidet nicht über die Tabellenplatzierung. 

• Bei Punktgleichheit erfolgt die Entscheidung durch ein: 

o 9-Meter-Schießen 

o Alternativform möglich, z. B. Lattenschießen oder andere Spielformen → sollen die 

Teams entscheiden, die es betrifft 

 

5. Spielbeobachtung statt Schiedsgericht 



• Es wird bewusst auf Schiedsrichter*innen verzichtet. 

• Stattdessen gibt es Spielbeobachter:innen: 

o Spiele werden begleitet, 

o unterstützen bei unklaren oder strittigen Situationen, 

o übernehmen eine ombudschaftliche Rolle zur gemeinsamen Lösungsfindung. 

• Kann keine Einigung erzielt werden, hilft zur Not: „Schere – Stein – Papier“  

• Die Teams tragen selbst Verantwortung, übermotivierte Spieler:innen in eine kurze Auszeit 

oder Pause zu schicken. 

 

6. Ausbälle & Spielfortsetzung 

• Seitenaus wird einheitlich durch Einwurf ausgeführt 

• Die Ausführung muss nicht perfekt regelkonform sein (Ziel: Spielfluss statt Regelstrenge) 

• Eckbälle und Abstoß werden normal ausgeführt 

 

7. Safe Sport  

• Grätschen sind grundsätzlich verboten, wenn sich Gegenspieler:innen in unmittelbarer Nähe 

befinden. 

• Ziel ist es, faire Zweikämpfe auf Augenhöhe zu führen – 

man darf sich auch mal ausdribbeln lassen       

• Nach einem regelwidrigen Grätschen erfolgt ein direkter Freistoß. 

Erlaubt sind Grätschen: 

• zum Blocken eines Schusses 

• bei Rettungsaktionen, z. B.: 

o Ball vor dem Aus klären 

o ohne Gegenspieler:in in direkter Nähe 

     Sicherheit und Fairness haben oberste Priorität. 

 

8. Grundverständnis der BUNTEN Liga 

• Fairness, Respekt und Spaß stehen über dem Ergebnis. 

• Diskussionen sollen lösungsorientiert und wertschätzend geführt werden. 

• Alle Beteiligten tragen Verantwortung für ein gutes Spielklima. 


